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Ein herzliches 
Grüß Gott auf den 
Seiten des Amts- 
und Mitteilungs-
blattes unserer 
Stadt Vöhringen. 
Hier berichten wir 
wöchentlich über 
wichtige Ereig-
nisse, die Arbeit 
in unseren kom-
munalpolitischen 
Gremien und der 

Verwaltung. Sofern es die Stadt Vöhringen und 
ihre Bürgerinnen und Bürger betrifft, erhalten 
Sie natürlich auch Mitteilungen aus anderen Be-
reichen.
Ihr    
Michael Neher�  
Erster Bürgermeister
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WILLKOMMEN 38. VÖHRINGER JAHRMARKT
Wunderbarer Marktsonntag bei bestem Wetter

Der diesjährige Vöhringer Jahrmarkt wurde, wie auch 
schon letztes Jahr, von der Sonne verwöhnt und so 
sorgte bestes Marktwetter für einen großen Besucher-
zustrom.

Um 10:00 Uhr vormittags eröffnete Bürgermeister Mi-
chael Neher zur Freude aller Anwesenden offiziell das 
Vöhringer Marktgeschehen und wurde hierbei von der 
Vöhringer Stadtkapelle musikalisch unterstützt.�  
Gegen Nachmittag war der Besucherzustrom dann 
zeitweise derart stark, dass es hier und da kaum mehr 
ein Durchkommen gab. Die zahlreichen Marktstände, 
die sich in der Ulmer Straße und der Bahnhofstraße 
aneinanderreihten, präsentierten ein vielfältiges und 
attraktives Angebot an Kleidung, Taschen, Schmuck, 

Spielsachen und vielem mehr. Und auch das kulina-
rische Angebot sorgte für so manches Glücksgefühl 
unter den Marktbesuchern.�  
Wer auf der Suche nach gebrauchten Schätzen war, 
wurde sicher beim Flohmarkt im Stadtcenter fün-
dig, und auch der kontinuierliche Besucherstrom im 
Durchgang dorthin riss nie ab. Da zudem die ört-
lichen Geschäfte sowie die Vöhringer Gastronomie 
am Marktsonntag geöffnet hatten, war die Vielfalt an 
Einkaufs- und Essensmöglichkeiten auch für Auswär-
tige ein zugkräftiges Argument, einen sonntäglichen 
Ausflug nach Vöhringen zu machen. Ein besonderer 
Höhepunkt war sicherlich auch das Vöhringer Enten-
rennen des Gewerbevereins, welches über 100 glück-
liche Gewinner strahlen ließ.

Darüber hinaus sorgten Yvonne Isegrei & Band mit 
Ingo Illerdelta – Rhythm & Blues mit einer fetzigen 
Songauswahl für beschwingt-heitere Stimmung unter 
den Marktbesuchern und trugen so, auf ihre Weise, 
zu einem rundum gelungenen Sonntags-Event bei. 
Und nicht zuletzt sei das im Zuge des Vöhringer Jahr-
markts organisierte Oldtimer-Treffen auf dem Rewe-
Parkplatz-Areal erwähnt. Hier gab es auch in diesem 
Jahr wieder etliche automobile Schmuckstücke zu 
bestaunen. Von Amischlitten über knutschkugelige 
BMW Isetta, Opel Manta bis „Ostzonen“-Flair ver-
breitender Wartburg, für Automobilbegeisterte war 
hier durchaus Interessantes und Nichtalltägliches zu 
begutachten.

VIELFÄLTIG IM ANGEBOT  
VERSIERT IN DER BERATUNG  

VERLÄSSLICH IM SERVICE

Das alles und noch viel mehr sind unsere 
Vöhringer Betriebe, Geschäfte und Händler.

Mit jedem Einkauf die Heimat stärken!

Patchworkfamilien sind keine neue Erfindung un-
serer Zeit, es gab sie schon immer. Und sie sind auf 
dem Vormarsch: Etwa jede zehnte Familie mit Kin-
dern ist heute bunt zusammengewürfelt. �So schön 
es ist, nach einer Trennung eine neue Liebe zu fin-
den – damit das Zusammenleben als Patchwork-
familie gelingt, gilt es, einige Dinge zu beachten.�  
An diesem Abend soll es um Ideen gehen, wie aus 
dem „zusammengewürfelten Haufen“ eine „Bo-
nusfamilie“ entstehen kann.

Wann: 	 Mittwoch, 20.05.2026�  
				  19:00 – 20:30 Uhr
Wo: 	� Sitzungssaal Bellenberg�
Teilnahme:	� kostenlos
Anmeldung: 	 ERFORDERLICH
	  		  E-Mail: familienstuetzpunkt@voehringen.de

Familienstützpunkt Vöhringen�  
Wielandstraße 5, Vöhringen�

	f Leitung:	� Silke Echter,  
Sozialpädagogin

	f E-Mail:	� familienstuetzpunkt@�  
voehringen.de

	f Tel.Nr.: 	 0151/12500926

FAMILIENSTÜTZPUNKT  
VÖHRINGEN/BELLENBERG

Vortrag:  
„Herausforderung Patchwork“  

20. Mai 2026

Global denken – lokal handeln

VÖHRINGEN IST DABEI
Unterstützen Sie unsere örtlichen Geschäfte, Händler & Betriebe

AKTION FÜR SENIOREN
Kläranlage in Vöhringen besichtigt

Anlässlich des Seniorenfrühstücks Anfang April konn-
ten sich interessierte Seniorinnen und Senioren zu ei-
ner Besichtigung der Vöhringer Kläranlage anmelden. 
Das Interesse war groß – und so trafen sich am Don-
nerstag, den 23. April bei herrlichem Sonnenschein 
über 20 Teilnehmer vor Ort, um den Ausführungen 
von Bernd Hieber, Leiter der technischen Abteilung, 
sowie Klärmeister Schlenz zu folgen.

Zu Beginn vermittelte eine Filmpräsentation einen ein-
drucksvollen Einblick in die Arbeit der Anlage. Diese 
besteht seit 1963 und wurde seither kontinuierlich er-
weitert sowie an steigende technische Anforderungen 
angepasst. Die Kläranlage reinigt nicht nur das Ab-
wasser aus Vöhringen und seinen Ortsteilen, sondern 
auch aus den Gemeinden Illerrieden, Wangen und 
Bellenberg, die sich entsprechend an den Kosten be-
teiligen. Insgesamt werden jährlich rund 1,7 Millionen 
Kubikmeter Abwasser aufbereitet und dem natürli-
chen Wasserkreislauf wieder zugeführt.

Die Qualität des gereinigten Wassers wird in einem 
zertifizierten Labor kontinuierlich überwacht und bei 
Bedarf nachjustiert. Das zugehörige Abwassernetz 
erstreckt sich über mehr als 100 Kilometer und um-
fasst über 2.000 Schächte, die regelmäßig gewartet 
werden müssen. Für den reibungslosen Betrieb und 
die Instandhaltung der technischen Anlagen sind vier 
Mitarbeiter verantwortlich, die zudem im Wechsel 
den Wochenend-Bereitschaftsdienst übernehmen. 
So ist auch im Notfall, etwa bei einem Industrieunfall 
oder Brand, sichergestellt, dass verunreinigtes Wasser 
fachgerecht behandelt wird.�  
Während der Führung wurde auch auf Stoffe hinge-
wiesen, die im Abwasser problematisch sind. Dazu 
zählen insbesondere nicht fachgerecht entsorgte Arz-
neimittel sowie Feuchttücher. Beide stellen sowohl für 
die mechanische Reinigung als auch für die Wasser-
qualität eine große Herausforderung dar und sollten 
daher nicht über die Kanalisation entsorgt werden.�  

Anschaulich erläutert wurde der Reinigungsprozess 
mithilfe von Mikroorganismen, die in den Belebungs-
becken arbeiten. Diese biologischen Abläufe wurden 
unter anderem am sogenannten Nacheindicker ver-
anschaulicht.

In einer Broschüre der Stadt Vöhringen ist die Funk-
tionsweise der Kläranlage zudem verständlich aufbe-
reitet.�  
Dass bei der Abwasserreinigung Gerüche nicht voll-
ständig vermeidbar sind, liegt in der Natur der Sache. 
Dennoch leistet die Anlage einen wichtigen Beitrag 
zum Umweltschutz – ebenso wie die Mitarbeitenden, 
die täglich verantwortungsvoll dafür sorgen, dass 
unser Abwasser gereinigt wird.�  
Die Vöhringer Seniorinnen und Senioren bedankten 
sich herzlich bei Bernd Hieber und Klärmeister Schlenz 
für die informative und sachkundige Führung sowie 
die ausführliche Beantwortung aller Fragen.

MAIBAUM VÖHRINGEN 2026

MAIBAUM ILLERBERG/THAL 2026

Besseres kann kein Volk vererben
als ererbten Väterbrauch, 

wo die Landesbräuche sterben 
stirbt des Landes Blüte auch.

MAIBAUM ILLERZELL 2026

Nun ist die schöne Maienzeit,
das ganze Dorf ist voller Freud.
Kommt herbei in großen Scharen,
altes Brauchtum zu bewahren.

Der Maibaum ist des Dorfes Zier,
zu unserer Freude steht er hier,
als Zeichen der Verbundenheit 

in Eintracht und Zufriedenheit.

Fotos: Thomas KempfSenioren aus Vöhringen besichtigten die Vöhringer Kläranlage

NacheindickerBernd Hieber (Dritter von rechts) bei der Führung von Senioren durch die Kläranlage
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Beim „Festival für ALLE“ erwartet Sie Musik und Un-
terhaltung auf der Bühne im Rathausinnenhof, Spiel- 
& Mitmachstationen für Kinder & Jugendliche von 
den Pfadfindern und der AWO – KiTa Rappelkiste 
und ein Discozelt für Kinder (mit Aperol-Bar für Er-
wachsene) von der V-Crew im abgesperrten Bereich 
des Hettstedter Platzes. Darüber hinaus gibt es Info-
stände von der Lebenshilfe sowie dem Inklusiven 
Faschingsverein – Zipfelmützen e.V. aus Vöhringen.

Getränkeverkauf – Akkordeonclub Vöhringen 
Kaffee & Kuchen – Liederkranz Vöhringen 
Essenstände – Wir(r)sing & Salma Hasnat

Programmablauf
15:00 Uhr: 	 Begrüßung
15:15 Uhr:	 Gebärdenchor & Grundschule Ay
15:30 Uhr:	 Tanzgruppe aus Günzburg

16:00 Uhr: 	 Schulband – Heilpädagogisches Zentrum

16:30 Uhr:	 Inklusionsband „Routine Machine“�  
				   – Musikschule Weißenhorn

17:00 Uhr:	 Ukulele Gruppen –�  
				   Musikschule Weißenhorn

18:00 Uhr:	 Wild Cats – SC Vöhringen

19:00 Uhr:	 Vielleicht Wendy

20:30 Uhr:	 Blöff the Monkey

Alle aktuellen Informationen sind über den QR-Code 
abrufbar!�

 

„FESTIVAL FÜR ALLE“
16. Mai 2026 

Global denken  
– lokal handeln

VÖHRINGEN IST DABEI
Unterstützen Sie unsere örtlichen  

Geschäfte, Händler & Betriebe

Bekanntmachungen der Stadt

STADT VÖHRINGEN
Amtliche Bekanntmachung  
der Haushaltssatzung 2026

Der Haushalt der Stadt Vöhringen mit einem Volumen 
von 66.414.500 € wurde am 26. Februar beschlossen. 
Das Landratsamt Neu-Ulm als Rechtsaufsichtsbehör-
de hat diesen nun genehmigt. Der Haushaltsplan 
kann im Rathaus zu den normalen Öffnungszeiten 
nach Terminvereinbarung eingesehen werden.�  
Aufgrund der Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt 
die Stadt Vöhringen folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das 
Haushaltsjahr 2026 wird hiermit festgesetzt.
Er schließt im Verwaltungshaushalt in den Einnah-
men und Ausgaben mit je 50.352.800 €,�  
im Vermögenshaushalt in den Einnahmen und 
Ausgaben mit je 16.061.700 €�  
und insgesamt somit in den Einnahmen und Ausga-
ben mit je 66.414.500 €.�  
Der Sonderhaushalt für die Uli-Wieland-Stif-
tung schließt mit Einnahmen und Ausgaben von je 
310 €�  
und im Sonderhaushalt für die Familie Kreisl-
Stiftung in den Einnahmen und Ausgaben mit je 
1.000 € ab.�

§ 2
Der Gesamtbetrag für Kreditaufnahmen für Inves-
titionen und Investitionsförderungsmaßnahmen wird 
auf 5.500.000 € festgesetzt.�

§ 3

Der Gesamtbetrag für Verpflichtungsermächti-
gungen im Vermögenshaushalt wird auf 0 € festge-
setzt.�

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen 
Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird 
auf 4.000.000 € festgesetzt.�

§ 5
Diese Haushaltssatzung tritt rückwirkend zum 1. Ja-
nuar 2026 in Kraft.

Vöhringen, 22.04.2026
Michael Neher�  
Bürgermeister

Standesamtliche Nachrichten

Bekanntmachungen der Stadt

EHESCHLIESSUNGEN
Herzlichen Glückwunsch  

zur Hochzeit
Luisa Daikeler und Tobias Brugger, 
wohnhaft in Vöhringen 
Eheschließung am 24.04.2026

WIR GEDENKEN
Aufrichtiges Beileid  

den Angehörigen
Herlinde Wagner, 90 Jahre�  
† 10.04.2026 
zuletzt wohnhaft in Illerberg

Helga Schmucker, 73 Jahre 
† 18.04.2026 
zuletzt wohnhaft in Vöhringen 

Anita Troso, 69 Jahre 
† 20.04.2026 
zuletzt wohnhaft in Vöhringen 

Die Stadt Vöhringen verzichtet aus datenschutzrecht-
lichen Gründen darauf, Geburtstage und Jubiläen 
ohne ausdrücklich erklärte Zustimmung der Betroffe-
nen abzudrucken. Wer sich über die Veröffentlichung 
seines runden Geburtstages oder seines Ehejubiläums 
in den Amtlichen Mitteilungen freuen würde, kann 
sich gerne jederzeit an die Mitarbeiterinnen im Bür-
gerbüro des Rathauses Vöhringen wenden.  

ÖFFENTLICHE BEFLAGGUNG
Europatag 

09. Mai 2026

Aus Anlass des diesjährigen Europatages erfolgt die 
Beflaggung des Rathauses Vöhringen.
Weitere Informationen:

	f www.bundesregierung.de
	f www.ec.europa.eu

 Als Europatag werden zwei Tage im Jahr bezeich-
net, an denen ein Feiertag für Europa begangen wird: 
Der 5. Mai jedes Jahres erinnert an die Gründung des 
Europarates, am 9. Mai jedes Jahres gedenkt man der 
Schuman-Erklärung. Aufbauend auf einer Idee von 
Jean Monnet schlug Frankreichs Außenminister Ro-
bert Schuman am 9. Mai 1950 in seiner Pariser Rede 
vor, eine Produktionsgemeinschaft für Kohle und 
Stahl zu schaffen. Diese wurde als Schuman-Erklä-
rung bekannt und mündete in die Gründung der Euro-
päischen Gemeinschaft für Kohle und Stahl (EGKS), 
auch Montanunion genannt, die den Grundstein der 
heutigen Europäischen Union bilden sollte. Beim 
Mailänder Gipfeltreffen der Staats- und Regierungs-
chefs 1985 wurde beschlossen, zur Erinnerung an 
dieses Ereignis am 9. Mai jedes Jahres den Europatag 
der Europäischen Union zu begehen, an dem nun seit 
1986 zahlreiche Veranstaltungen und Festlichkeiten 
stattfinden.

� Quelle: Wikipedia 

Die Arbeit des vergangenen Jahres zeigt sich 
nun in ihrer ganzen Schönheit: An mehreren 
Stellen im Stadtgebiet lässt sich eine beeindru-
ckende Blütenpracht bewundern. Die im Herbst 
sorgfältig – sowohl maschinell als auch in liebe-
voller Handarbeit – gesetzten Blumenzwiebeln 
verschönern nicht nur zahlreiche Beetflächen im 
gesamten Stadtgebiet, in denen gezielt Akzen-
te gesetzt wurden, sondern bilden auch ganze 
Blütenbänder, etwa am Kirchplatz in der Ulmer 
Straße oder am Sportpark.�  
Was im letzten Herbst mit viel Mühe und Hinga-
be begann, verwandelt sich nun in ein farben-
frohes Schauspiel der Natur. Unterschiedliche 
Höhen und feine Farbnuancen sorgen dabei für 
ein besonders abwechslungsreiches und harmo-
nisches Gesamtbild.

EIN FRÜHJAHR VOLLER FARBEN
Farbenfrohes Ergebnis –  

gepflanzt mit Hand und Maschine

Aus dem Stadtrat

Aus dem Stadtrat

Nico Cesare 
(CSU)

	f Ich bin …
Nico Cesare, 28 Jahre alt, in Vöhringen aufgewach-
sen und Firmenkundenberater in einer Regional-
bank.

	f Meine Leidenschaft gehört …
dem Fußball, dem Vereins- und Stadtleben und dem 
Austausch mit Menschen – ob im Beruf oder im Eh-
renamt.

	f Mit Freude engagiere ich mich für …

unsere Vereine, eine starke lokale Wirtschaft und 
dafür, dass junge und alte Menschen in Vöhringen 
gute Perspektiven haben. 

	f Mein Lieblingsplatz in Vöhringen ist …
die LÄSKO-Arena und der Karl-Eychmüller-Sport-
park. Hier habe ich den Großteil meiner Kindheit 
und Jugend verbracht und darf mittlerweile dafür 
sorgen, dass auch andere Kinder und Jugendliche 
dort gerne Zeit verbringen.

Hans Trips 
(SPD)

	f Ich bin …
64 Jahre alt, lebe alleinerziehend mit meinem Sohn 
(16 Jahre) in Illerberg, meinem Lebensmittelpunkt 
(– wohin ich vor über 40 Jahren “zugezogen“ bin). 
Aufgewachsen bin ich in Vöhringen, wo ich seit 
1988 mein kleines Schuhgeschäft betreibe.

	f Meine Leidenschaft gehört …
neben meinem Schuhmacherberuf der Kunst und 
dem Genuss. Ich koche und esse gerne, liebe Musik, 
Kinofilme, Museumsbesuche und Städtereisen.

	f Mit Freude engagiere ich mich für …
das Wohl meines Sohnes – und, weil der nun all-
mählich „flügge“ wird, wieder für die Kommunal-
politik. Mit zunehmendem Alter weiß ich den Erhalt 
unserer dörflichen Struktur in Illerberg und Thal zu 
schätzen.

	f Mein Lieblingsplatz in Vöhringen ist …
überall entlang des Mühlbachs, bevorzugt bei unse-
rer Eisdiele. Am allerliebsten bin ich aber zu Hause 
und genieße mein kleines Gartenparadies.

STADTRÄTE STELLEN SICH VOR

EHRUNG DES SCHEIDENDEN STADTRATS WILFRIED MAIER 
UND VERABSCHIEDUNG WEITERER SCHEIDENDER STADTRÄTE

Im Zuge der letzten Sitzung der Amtsperiode 2020–
2026 wurde am 29. April von der Zusammensetzung 
des Vöhringer Stadtrats in seiner bisherigen Form 
Abschied genommen. Darüber hinaus wurde Wil-
fried Maier für seine 30-jährige Mitgliedschaft im 
Stadtrat geehrt.
Während seiner langjährigen Amtszeit engagierte 
sich Wilfried Maier mit großem Einsatz, insbeson-
dere im Haupt- und Umweltausschuss und in der 
Mitgliederversammlung der Musikschule Dreiklang, 
wo er zuletzt als Vorsitzender des Rechnungsprü-
fungsausschusses fungierte. Zudem engagierte er 
sich ehrenamtlich im Verwaltungsausschuss und in 
der Tennisabteilung des Sportclubs Vöhringen 1893 
e.V.. Für seine Verdienste wurde Wilfried Maier be-
reits 2014 mit der kommunalen Dankurkunde aus-
gezeichnet und im Jahr 2021 wurde ihm die Bürger-
medaille in Silber verliehen. Bürgermeister Michael 
Neher gratulierte Wilfried Maier zu seinem Jubiläum 
und dankte ihm im Namen der Stadt Vöhringen aber 
auch persönlich.

Personelle Veränderungen 
bedingt durch demokratische Prozesse

Im Zuge seiner Ansprache wies der bereits am 08. 
März diesen Jahres wiedergewählte Vöhringer Bür-

germeister darauf hin, dass ein wesentliches Merk-
mal unserer Demokratie der Machtwechsel ist, der 
sich gerade im kommunalen Bereich besonders deut-
lich zeige. Wie kein anderes demokratisches Organ 
stehe der Stadtrat gewissermaßen „unter direkter 
und unmittelbarer Beobachtung” des Wahlvolkes. 
Bürgerinnen und Bürger können die Arbeit ihrer ge-
wählten Vertreter im Rathaus hautnah verfolgen, die 
Ergebnisse ihrer Arbeit bewerten und ihre Schluss-
folgerungen ziehen.

Bei der diesjährigen Kommunalwahl Anfang März 
haben sich einige langjährige Stadtratsmitglieder 
nicht mehr zur Wahl gestellt. Folglich kam es zu per-
sonellen Veränderungen im Hauptorgan der Stadt 
Vöhringen. Insgesamt acht neue Mitglieder werden 
künftig am Beratungstisch sitzen und gemäß dem 
Wählerauftrag an den Entscheidungen des Gre-
miums mitwirken. Bürgermeister Neher betonte im 
Verlauf seiner Rede, dass er diesen wichtigen Mei-
lenstein hervorheben und den Männern und Frauen 
danken möchte, die diese Aufgabe in den letzten 
Jahren erfolgreich gemeistert haben.

Das Stadtoberhaupt wies darauf hin, dass einige 
der bisherigen Ratsmitglieder seit vielen Jahren im 
Amt waren und dass diese bei jeder Entscheidung 
ihre wertvolle Erfahrung eingebracht hätten. Das sei 

auch gut so, denn sämtliche Entscheidungen müss-
ten zukunftsfähig sein. Kurzfristige Erfolge dürften 
das Gremium nicht blenden, es müsse stets die Nach-
haltigkeit im Blick behalten werden. Langfristiges 
Denken sei ein Markenzeichen kommunaler Politik, 
so Neher. Da die Verantwortlichen hier mit ihren Fa-
milien leben und tief mit ihrer Heimatstadt verwurzelt 
sind, hätten diese stets die Zukunft im Blick.

Dank den ausgeschiedenen Stadtratsmitgliedern
Besonderen Dank – im Namen der Stadt Vöhringen 
aber auch persönlich – sprach Bürgermeister Mi-
chael Neher folgenden ausgeschiedenen Stadtrats-
mitgliedern aus:
- Frau Dr. Stefanie Bilmayer-Frank (6 Jahre)
- Frau Angelika Böck (28 Jahre)
- Herr Johann Gutter (42 Jahre, �  
  davon 12 Jahre als 2. Bürgermeister)
- Herr Florian Hesser (7 Jahre)
- Herr Edmund Klingler (11,5 Jahre)
- Herr Dr. Gerhard Mahler (1 Jahr + 1 Monat)
- Herr Wilfried Maier (30 Jahre)
- Herr Werner Zanker (42 Jahre)

Die verabschiedeten Stadträte (v.l.n.r.) Werner Zanker, Dr. Gerhard Mahler, Johann Gutter, Florian Hesser, 
Wilfried Maier, Edmund Klingler, Dr. Stefanie Bilmayer-Frank, Angelika Böck nebst Bürgermeister Michael 
Neher

Bürgermeister Michael Neher und Wilfried Maier
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ServiceAus dem Stadtrat
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NETZE BW
Warnung vor Gefahren bei Bauarbeiten

Frühjahr bringt erhöhte Risiken, Leitungen unge-
wollt zu beschädigen

Mit dem Frühling beginnt die Hochsaison für Bau- 
und Gartenarbeiten. Dabei steigt die Gefahr, dass un-
terirdische Strom-, Gas-, Wasser- oder Telekommuni-
kationsleitungen unbeabsichtigt beschädigt werden. 
Die Netze BW warnt daher vor den Risiken und rät zu 
besonderer Vorsicht.

Kommt es zu Zwischenfällen, bei denen erdverlegte 
Leitungen beschädigt werden, sind nicht nur Ver-
sorgungsausfälle und hohe Kosten für die Reparatur 
möglich, sondern es entstehen auch Risiken für die 
Gesundheit – angefangen bei Stromschlägen bis hin 
zu Gasaustritten. „Sicherheit und Umsicht sind des-
halb gerade im Frühjahr unerlässlich. Denn gerade 
zu dieser Jahreszeit kommt es bei Bauarbeiten im-
mer wieder zu unbeabsichtigten Schäden an Versor-
gungsleitungen – das zeigt sich deutlich durch ver-
mehrte Stromausfälle im Niederspannungsbereich, 
wodurch z.B. Haushalte, öffentliche Einrichtungen 
und Straßenbeleuchtungen betroffen sind“, erklärt 
Andreas Herre, Leiter der Netzregion Donau bei Netze 
BW.
Hier sind die wichtigsten Punkte, die Netze BW vor-
schlägt, um Schäden zu vermeiden:

	f Vor dem Graben informieren: Eigentümer und 
Bauherren sind verpflichtet, sich vor Beginn der 
Erdarbeiten über die Lage der Leitungen zu in-
formieren. Dies geschieht durch Anfrage bei den 
lokalen Netzbetreibern oder über Online-Lei-

tungsauskunftsportale (z.B. BIL – Bund-Länder-
Initiative Leitungsauskunft). Bei der Netze BW 
zum Beispiel können entsprechende Auskünfte 
über die Homepage des Unternehmens eingeholt 
werden: 

	f www.netze-bw.de/partner/ 
planenundbauen/leitungsauskunft

	f Pläne sind nicht alles: Alte Leitungskarten sind 
nicht immer präzise. Die tatsächliche Tiefe oder 
Lage kann abweichen, besonders bei Leitungen, 
die älter als 50 Jahre sind.

	f Sorgfaltspflicht: Bei Arbeiten im Schutzbereich 
von Leitungen darf nur mit äußerster Vorsicht ge-
arbeitet werden; hier ist Handschachtung Pflicht, 
die der präzisen Freilegung von Leitungen zur 
Vermeidung von Schäden dient. Wenn Leitungen 
(Gas, Strom, Wasser, Telekommunikation) freige-
legt werden, muss der Netzbetreiber bzw. das 
Versorgungsunternehmen unverzüglich informiert 
werden. Bei Arbeiten im Bereich von Hochspan-
nungs- oder Hochdruckleitungen ist mindestens 
drei Wochen vor Beginn der Arbeiten eine schrift-
liche Stellungnahme/Genehmigung des Netzbe-
treibers einzuholen.

	f Bei Beschädigung: Sofort die Arbeiten einstellen, 
den Bereich absperren und unverzüglich Netze 
BW als zuständigen Netzbetreiber sowie ggf. Feu-
erwehr/Polizei verständigen, da ggf. auch Gefahr 
für Leib und Leben anderer besteht.

	f Haftung: Wer eine Leitung beschädigt, haftet in 
der Regel für die Reparaturkosten und Folgeschä-
den (wie den Ausfall der Versorgung für Anwoh-
ner).

LANDKREIS NEU-ULM
Elternforum „Inklusive Uns“  

im Landkreis Neu-Ulm – Austausch, Information und Vernetzung im Fokus

Forum für Eltern von Kindern mit Beeinträchtigun-
gen findet erstmals am 19. Mai 2026 im Landrats-
amt Neu-Ulm statt.
Unter dem Titel „Inklusive Uns“ lädt der Landkreis 
Neu-Ulm zu einem Elternforum ein. Die Veranstaltung 
richtet sich an Eltern von Kindern mit Unterstützungs-
bedarf und bietet eine Plattform für Information, Aus-
tausch und gegenseitige Vernetzung. �
Wann: 	 Dienstag, 19. Mai 2026�  
				  18:00 – 20:00 Uhr�
Wo: 	 Landratsamt Neu-Ulm�  
				  Saal im 4. Obergeschoss�  
				   Kantstr. 8, Neu-Ulm

Anmeldung: 	� ERFORDERLICH
	 E-Mail: verfahrenslotsin@landkreis-nu.de

Organisiert wird die Veranstaltung von der Verfah-
renslotsin in Zusammenarbeit mit dem Familienstütz-
punkt des Landkreises Neu-Ulm.�  
Im Mittelpunkt des Forums steht ein sogenannter 
„Markt der Möglichkeiten“. Zahlreiche Organisationen 
und Fachstellen aus dem Bereich der Eingliederungshilfe 
sowie angrenzenden Themenfeldern präsentieren ihre 
Angebote. Eltern haben dabei die Gelegenheit, sich um-
fassend über Unterstützungsangebote für ihre Kinder, 
aber auch für sich selbst, zu informieren, Fragen zu stellen 
und direkt mit Fachkräften ins Gespräch zu kommen.�  
Darüber hinaus bietet das Elternforum bewusst Raum 
für persönlichen Austausch und Vernetzung. In offener 
Atmosphäre können sich Eltern untereinander kennen-
lernen, Erfahrungen teilen und Kontakte knüpfen.

Ein besonderes Angebot sind zwei moderierte The-
mentische: Schulbegleitung sowie Freizeitangebote. 
Hier stehen Fachkräfte bereit, um gezielt Fragen zu 
beantworten, Impulse zu geben und den Austausch 
zwischen Eltern und Expertinnen und Experten zu be-
gleiten.�  
Mit dem Elternforum „Inklusive Uns“ möchte der 
Landkreis Neu-Ulm bestehende Unterstützungsan-
gebote sichtbar machen, Orientierung bieten und den 
Dialog zwischen Familien und Fachstellen stärken.

Alle interessierten Eltern sind herzlich eingeladen, 
teilzunehmen.

Weitere Informationen gibt es unter:
	f https://familie.landkreis-nu.de/veranstaltungen

LANDKREIS NEU-ULM
Wohnen im Alter

Pflegestützpunkt im Landkreis Neu-Ulm informiert 
zu den verschiedenen Wohnformen mit einem  
Info-Stand in der Glacis-Galerie am 13. Mai 2026

Über die verschiedenen Wohnformen im Alter informiert 
der Pflegestützpunkt im Landkreis Neu-Ulm mit einem 
Stand am Mittwoch, den 13. Mai 2026 in der Glacis-Ga-
lerie in Neu-Ulm. Der Stand ist von 12:30 – 15:30 Uhr 
im Haus 1 (Erdgeschoss beim Supermarkt) zu finden.
Damit beteiligt sich der Pflegestützpunkt an den bay-
ernweiten Aktionswochen „Zu Hause daheim“. Ziel 
der Aktionswochen ist es, wertvolle Impulse und In-
formationsmöglichkeiten zu einem selbstbestimmten 
Wohnen und Leben im Alter zu geben.�  
Die Mitarbeiterinnen des Pflegestützpunktes zeigen 
unter anderem auf, wie man möglichst lange in der 
eigenen Wohnung bleiben kann – unter anderem 
auch durch Herstellung von Barrierefreiheit, eine pfle-
gerische Versorgung durch einen Pflegedienst oder 
eine 24h-Pflegekraft. Zudem werden die Formen Be-
treutes Wohnen – bei Bedarf mit pflegerischer Ver-
sorgung durch einen Pflegedienst –, Senioren-Wohn-
gemeinschaften und Pflegeheime vorgestellt.�  
Darüber hinaus gibt ein externer Berater Einblicke in 
Möglichkeiten von barrierefreien Anbauten für Pfle-
gemodule.
Weitere Informationen zum Pflegestützpunkt im 
Landkreis Neu-Ulm gibt es online unter:

	f landkreis-nu.de/Pflegestuetzpunkt
Mehr zur Aktionswoche findet man auf der Web-
site des Bayerischen Staatsministeriums für Familie, 
Arbeit und Soziales unter:

	f www.zu-hause-daheim.bayern.de

BERATEN UND BESCHLOSSEN

Informatives  
aus dem Vöhringer 

Stadtrat

In dieser Rubrik wird gelegentlich eine kleine Auswahl 
von interessanten Themen vorgestellt, die in den mo-
natlichen Sitzungen des Stadtrates sowie seiner Aus-
schüsse behandelt wurden, sowie auf kommende 
Sitzungen verwiesen. Weitere Informationen sowie 
auch Termine zukünftiger Sitzungen, die, sofern sie 
öffentlich sind, jederzeit auch für Besucher zugäng-
lich sind, können auf den Internetseiten der Stadt 
Vöhringen nachgelesen werden:

	f www.voehringen.de 

	f Quicklink: Ratsinformation – �  
Sitzungstermine /   
Aktuelle Tagesordnungen�

STADT VÖHRINGEN INVESTIERT IN SPORTPARK
Sanierung der Rundlaufbahn beschlossen

Die Rundlaufbahn im Karl-Eychmüller-Sportpark 
weist abnutzungsbedingte Schäden auf. In der Bau- 
und Verkehrsausschusssitzung am 16. April 2026 be-
schloss das Gremium daher eine Laufbahnsanierung, 
welche im Sommer durchgeführt werden wird. Ziel 
der Maßnahme ist es, die Beschichtung zu erneuern 
und eine neue Verschleißschicht aufzubringen, um 
die Langlebigkeit der gesamten Anlage zu sichern. 
Zudem wird eine entstandene Senke im Laufbahn-
bereich beseitigt, sodass die Anlage wieder einen 
sicheren Zustand erreicht. Damit profitieren sowohl 
der Vereins- als auch der Schulsport langfristig von 
optimalen Bedingungen.
Die Bauarbeiten erfolgen in enger Abstimmung mit 
dem SC Vöhringen 1893 e.V., den ansässigen Sport-
vereinen, den umliegenden Schulen sowie der beauf-
tragten Fachfirma. Gemeinsam soll ein Zeitfenster 
festgelegt werden, welches den Trainings- und Schul-
betrieb so wenig wie möglich beeinträchtigt.

Neben dem Austausch des Belags sind auch Repa-
raturarbeiten an der Entwässerung sowie neue Mar-
kierungen vorgesehen. Dadurch wird nicht nur die 
Sicherheit für die Nutzerinnen und Nutzer erhöht, 
sondern auch die sportliche Qualität der Anlage deut-
lich verbessert.�  
Da der Stadionbereich im Sportpark ganzjährig inten-
siv genutzt wird und eine hohe Bedeutung für den 
lokalen Sport hat, bittet die Stadt Vöhringen um Ver-
ständnis, dass während der Sanierungsphase nicht 
alle Nutzungsinteressen vollständig berücksichtigt 
werden können. Ein Zeitraum ohne laufenden Betrieb 
ist nicht verfügbar. Zeitweise Einschränkungen lassen 
sich daher nicht vermeiden, werden jedoch so gering 
wie möglich gehalten. Nach Abschluss der Arbeiten 
steht den Sportlerinnen und Sportlern aus Vereinen 
und Schulen eine modernisierte Rundlaufbahn zur 
Verfügung, die den sehr guten Standard des Sport-
parks sichert und die Anlage nachhaltig aufwertet.

Bekanntmachungen anderer Behörden und Einrichtungen

BLUTSPENDEDIENST DES BAYERISCHEN ROTEN KREUZES GGMBH
Blutspenden im Mai

Der Blutspendedienst des Bayerischen Roten Kreuzes 
(BSD) bietet im Mai bayernweit mehrere hundert Ge-
legenheiten zur Blutspende. �  
Das aktuelle Spendeaufkommen ist sehr stabil, die 
Versorgung mit Blutpräparaten ist derzeit gesichert. 
Um dieses hohe Niveau aufrechtzuerhalten bittet der 
BSD, das großartige Engagement auch im kommen-
den Monat Mai, insbesondere rund um die Feier- und 
Brückentage, weiter fortzuführen.�  
Der BSD bedankt sich bei allen Beteiligten, speziell bei 
allen Spenderinnen und Spendern sowie den ehren-
amtlichen Helferinnen und Helfern des Bayerischen 
Roten Kreuzes (BRK), für ihren unermüdlichen Einsatz 
im Rahmen der Blutspende.
Auf geht’s zur Blutspende: Geplante Blutspendeter-
mine für Mai 2026 sind am Ende dieses Artikels auf-
geführt. Eine entsprechende Reservierung im Vorfeld 
ist erforderlich.
Alle aktuellen Termine des laufenden Monats, eventuelle 
Änderungen sowie Informationen rund um das Thema 
Blutspende sind kostenfrei unter 0800/1194911 (Mo.–
Do. 08:00 bis 17:00 Uhr, Fr. 08:00 bis 16:00 Uhr) oder 
unter www.blutspendedienst.com tagesaktuell abruf-
bar. Facebook & Instagram: @blutspendebayern.

Hintergrundinformationen  
über die Blutspende

Wer Blut spenden kann:
Blut spenden kann jeder gesunde Mensch ab dem 18. 
Geburtstag. Frauen können viermal, Männer sechs-
mal innerhalb von zwölf Monaten Blut spenden. Zwi-
schen zwei Blutspenden muss ein Mindestabstand 
von 56 Tagen liegen. Zur Blutspende mitzubringen ist 
unbedingt ein amtlicher Lichtbildausweis wie Perso-
nalausweis, Reisepass oder Führerschein (jeweils das 
Original) und der Blutspendeausweis. Bei Erstspen-
dern genügt ein amtlicher Lichtbildausweis. 
Darum ist Blutspenden beim BRK so wichtig:
Allein in Bayern werden täglich etwa 2.000 Blutkon-
serven benötigt. Mit einer Blutspende kann bis zu drei 
kranken oder verletzten Menschen geholfen werden. 
Eine Blutspende ist Hilfe, die ankommt und schwerst-
kranken Patienten eine Überlebenschance gibt.
Spenderservice:
Alle Blutspendetermine und weiterführende Infor-
mationen für Spender und an der Blutspende Inter-
essierte, beispielsweise zum kostenlosen Gesund-
heitscheck, sind unter der kostenlosen Hotline des 

Blutspendedienstes 0800/1194911 (Mo.–Do. 08:00 
bis 17:00 Uhr, Fr. 08:00 bis 16:00 Uhr) oder unter 
www.blutspendedienst.com im Internet abrufbar. Wir 
empfehlen unsere Blutspende-App für iOS und And-
roid (www.spenderservice.net): Individuelle Spende-
infos, Terminerinnerungen und Blutspende-Forum.

Die aktuellen Termine im KV Neu-Ulm
Montag, 11.05.2026�  
Neu-Ulm, Europastraße 25�  
16:00 – 20:00 Uhr, Ratiopharm-Arena, Foyer�  
Bitte Termin reservieren: �  
www.blutspendedienst.com/nu-ratiopharm-arena

Montag, 18.05.2026�  
Nersingen, Rathausplatz�  
16:30 – 20:30 Uhr, Gemeindehalle�  
Bitte Termin reservieren: �  
www.blutspendedienst.com/nersingen

Donnerstag, 21.05.2026�  
Illertissen, Geschwister-Scholl-Str. 4�  
16:30 – 20:30 Uhr, Bischof-Ulrich-Grundschule�  
Bitte Termin reservieren: �  
www.blutspendedienst.com/illertissen

QUALITÄT – SERVICE – BERATUNG 
Das alles und noch viel mehr gibt es direkt vor Ort in Vöhringen.

FRISCH UND LOKAL
Wo gibt́ s das denn?  

Natürlich auf dem Vöhringer Wochenmarkt

Wer regional, bewusst und vor allem  
nachhaltig Köstliches einkaufen will, ist auf dem  

Vöhringer Wochenmarkt genau richtig.

Das Beste daran: Er ist gleich um die Ecke!

VÖHRINGER WOCHENMARKT 
samstags 07:00 – 11:00 Uhr vor dem Kulturzentrum Vöhringen

WO IST WAS LOS IN VÖHRINGEN?          ONLINE � 
VERANSTALTUNGSKALENDER�  

Datum/Uhr-
zeit Veranstaltung Veranstalter Ort

09.05.2026 
14:30 Uhr Picknickdecken-Flohmarkt

Elternbeirat Wald-  
und Naturkindergarten 
Fuchsbau

Rasenplatz unterhalb der  
Grundschule Illerberg

09.05.2026 
19:30 Uhr

Stimmwerk-Show  
mit Afterglow

Stimmwerk /  
MGV Illerberg/Thal e.V.

Mehrzweckhalle Illerberg,  
Neue Welt 8

09.05.2026 
20:00 Uhr

Spatz und Engel –  
7. Abo Stadt Vöhringen

Kulturzentrum 
Wolfgang-Eychmüller-Haus 
Vöhringen

10.05.2026 
11:00 Uhr

Matinee –  
Duo.Punto-Arpeggione

Rotary Club 
Donau-Iller Neu-Ulm

Kulturzentrum 
Wolfgang-Eychmüller-Haus 
Vöhringen

10. + 
13.05.2026 
20:00 Uhr

Szenenwechsel e.V. spielt Szenenwechsel e.V.
KellerKULT,  
Kirchplatz 3,  
Vöhringen

12. + 
19.05.2026 
09:00 Uhr

Babycafé Familienstützpunkt  
Vöhringen/Bellenberg

JugendHaus Vöhringen,  
Wielandstr. 5, Vöhringen

12.05.2026 
14:30 Uhr VdK Monatstreffen im Mai VdK OV Vöhringen

Blue Lagoon,  
Memminger Str. 63,  
Vöhringen

12. + 
19.05.2026 
15:45 Uhr

Knirpsetreffen Familienstützpunkt  
Vöhringen/Bellenberg

Turnhalle  
der Uli-Wieland-Schulen,  
Kirchplatz 4, Vöhringen

13.05.2026 
14:30 Uhr

Seniorennachmittag  
der Pfarrei St. Michael

Kath. Kirchenstiftung  
St. Michael

Pfarrheim St. Michael,  
Kolpingstr. 4, Vöhringen

13.05.2026 
15:00 Uhr Maiandacht Katholischer Frauenbund 

Illerberg/Thal

Marienkirche,  
Vöhringen 
(Treffpunkt: 14:45 Uhr,  
Sportplatz)

13.05.2026 
19:00 Uhr Foto-Wettbewerb „Uhren“ Fotoclub  

Illerberg/Thal e.V.

Schulungsraum der  
Freiwilligen Feuerwehr  
Illerberg/Thal

13.05.2026 
19:30 Uhr

Gemeinsames  
Abendgebet –  
mit Gebeten und  
modernen Liedern  
zur Ruhe kommen

Evang. Kirchengemeinde 
Vöhringen

Martin-Luther-Kirche  
Vöhringen

13.05.2026 
20:00 Uhr Szenenwechsel e.V. spielt Szenenwechsel e.V.

KellerKULT,  
Kirchplatz 3, 
Vöhringen

15.05.2026 
18:00 Uhr

Stammtisch der  
Bergfreunde

Bergfreunde 1947 
Vöhringen e.V.

Blue Lagoon,  
Memminger Str. 63,  
Vöhringen

16.05.2026 
15:00 Uhr 3. Festival für ALLE Stadt Vöhringen

Rathausinnenhof –  
bei schlechtem Wetter  
im Kulturzentrum

17.05.2026 
14:00 Uhr

Die große  
musikalische Lachparade  
mit „Alpenland Sepp“

Akkordeon-Club  
Vöhringen e.V.

Kulturzentrum 
Wolfgang-Eychmüller-Haus 
Vöhringen

17.05.2026 
14:00 Uhr

Museumsöffnung  
Stadtmuseum Vöhringen,  
Internationaler Museumstag

Verein der Vöhringer 
Stadt- und  
Industriegeschichte e.V.

Stadtmuseum Vöhringen,  
Ulmer Str. 25,  
Vöhringen

17.05.2026 
16:00 Uhr

Maiandacht  
im Caritas-Centrum  
Vöhringen

Verein für  
Gartenbau- und  
Landespflege Vöhringen e.V.

Caritas-Centrum Vöhringen,  
Sperberweg 4 (im Garten)

19.05.2026 
14:30 Uhr

Seniorennachmittag,  
geselliges Beisammensein 
mit inhaltlichem Impuls

Evang. Kirchengemeinde 
Vöhringen

Evang. Gemeindehaus,  
Beethovenstr. 1,  
Vöhringen

20.05.2026 
19:00 Uhr

Ordentliche  
Mitgliederversammlung

Spiel- und Sportverein  
Illerberg/Thal 1948 e.V.

Sportheim,  
Illerberg

20.05.2026 
19:00 Uhr

Vortrag  
„Herausforderung  
Patchwork“

Familienstützpunkt  
Vöhringen/Bellenberg

Sitzungssaal Bellenberg,  
Ulmer Str. 2

20.05.2026 
19:30 Uhr

Vortrag:  
Benedikt von Nursia

Pfarreiengemeinschaft 
Vöhringen

Pfarrheim St. Michael,  
Vöhringen

20.05.2026 
19:30 Uhr

Bibelgespräch –  
Kraft Gottes –

Evang. Kirchengemeinde 
Vöhringen

Evang. Gemeindehaus,  
Beethovenstr. 1,  
Vöhringen

21.05.2026 
15:00 Uhr TrauerCAFÉ

Caritasverein Illertissen e.V.,  
Hospiz St. Elisabeth 
Vöhringen

Pfarrheim St. Michael,  
Kolpingstr. 4, Vöhringen

22.05.2026 
20:00 Uhr VANTA KellerKULT e.V.

KellerKULT,  
Kirchplatz 3,  
Vöhringen

Veranstaltungen in Vöhringen können über die Homepage der Stadt unter  
www.voehringen.de gemeldet werden.
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Michael Neher, Erster Bürgermeister
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keine Gewähr für Veröffentlichungen/Texte in den 
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und Einrichtungen“, „Vereinsnachrichten“ sowie 
„Veranstaltungshinweise“. Redaktionelle Änderun-
gen bleiben vorbehalten. Ein Anspruch auf Veröffent-
lichung besteht nicht.

Bilder – Stadt Vöhringen / lizenzfrei, sofern nicht 
anders angegeben

	f ONLINE-Version:  www.voehringen.de �  
▶ Quicklink: Amtsblatt

	f E-Mail: 	 stadtverwaltung@voehringen.de
	f FB:	 voehringen.bayern
	f IG:	 voehringen.bayern
	f Tel.Nr.: 	 0 73 06/ 96 22 - 0

�Redaktionsschluss �  
für Berichterstattung:

	f montags in der Woche der Veröffentlichung �  
bis 09:00 Uhr

	f E-Mail:	amtsblatt@voehringen.de

Service

STÄDTISCHE  
EINRICHTUNGEN

Öffnungszeiten 

Bitte vereinbaren Sie für Angelegenheiten, die das 
Bürgerbüro betreffen, vorab einen Termin. Die Termine 
können komfortabel über die Homepage der Stadt 
unter www.voehringen.de reserviert werden. Selbst-
verständlich können diese auch weiterhin telefonisch 
oder per E-Mail vereinbart werden. �  
Für Angelegenheiten, die die übrigen Fachbereiche 
der Stadtverwaltung betreffen, besteht ebenfalls die 
Möglichkeit, terminliche Absprachen zu treffen.�

	f RATHAUS  
VÖHRINGEN�  
Hettstedter Platz 1, Vöhringen

�		� Bürger- und Sozialbüro 
Montag – Donnerstag� 08:00 – 12:30 Uhr 
Freitag� 08:00 – 12:00 Uhr 
Montag� 14:00 – 16:00 Uhr 
Donnerstag� 14:00 – 18:00 Uhr

�		� Weitere Ämter 
Montag – Freitag� 08:00 – 12:00 Uhr 
Montag� 14:00 – 16:00 Uhr 
Donnerstag� 14:00 – 18:00 Uhr

	 Dienstag-/Mittwochnachmittag geschlossen�

	 	▶ Tel.Nr.:	0 73 06/96 22 - 0�  
▶ E-Mail:	stadtverwaltung@voehringen.de 
▶ Online:	www.voehringen.de �  
	 (Startseite „Terminvereinbarung“)�  
▶ �Direktwahlnummern der Ämter und weiterer�  

städtischer Einrichtungen siehe unter:�  
▶ www.voehringen.de 
    ▶ Rubrik: Bürgerservice & Politik

▶	 �JUGENDHAUS  
VÖHRINGEN�  
Wielandstraße 5, Vöhringen�

	 Montag – Dienstag� 10:00 – 18:30 Uhr 
Mittwoch – Donnerstag� 12:00 – 20:30 Uhr 
Freitag� 15:00 – 22:30 Uhr

	 	�▶ Tel.Nr.: 	0 73 06 / 54 50�  
▶ Mobil:	 Günter Hiller	    01 51 / 12 50 09 20�  
▶ E-Mail:	 jugendhaus@voehringen.de�  
▶ FB:	 JuHa Vöhringen�  
▶ IG:	 juha.voehringen

▶	 �STÄDTISCHES KULTURAMT  
VÖHRINGEN�  
Wannengasse 17, Vöhringen�

	 Montag – Freitag� 08:00 – 12:30 Uhr 
Montag – Donnerstag� 13:30 – 16:00 Uhr

	 ▶ Tel.Nr.:	 07306/9622116�  
▶ E-Mail:	 kulturzentrum@voehringen.de

	 Offizielle Reservix-Vorverkaufsstelle

▶	STADTBÜCHEREI  
VÖHRINGEN�  
Kirchplatz 3, Vöhringen�

		� Dienstag� 10:00 – 12:00 Uhr  
� und 15:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch� 15:00 – 17:00 Uhr 
Donnerstag� 15:00 – 17:00 Uhr

	 	�▶ Online:	 www.stadtbuecherei.voehringen.de�  
▶ E-Mail:	 info@stadtbuecherei.voehringen.de 
▶ Tel.Nr.:	 0 73 06 / 92 45 13� während Öffnungszeiten

	� Bestell- und Abholservice�  
telefonisch oder per E-Mail�  
aus Medienkatalog (Bücher, Zeitschriften, Videos)

	� ONLEIHE digitaler Medien �  
eBooks, ePaper, eAudio, eLearning�  
▶ Online:	 www.leo-sued.de

▶	KOMPOSTIERANLAGE  
„BIRKACH“  
und RECYCLINGHOF 
Birkach 1, Vöhringen

	 Sommeröffnungszeiten  
�01.04.2026 bis 31.10.2026 
Dienstag� 09:00 – 13:00 Uhr 
Donnerstag, Freitag � 13:00 – 17:00 Uhr 
Samstag� 09:00 – 16:00 Uhr

WICHTIGE TELEFONNUMMERN 
 UND DIENSTE

Feuer, Rettungsdienst,�   
Erste Hilfe		  112 *

Überfall, Verkehrsunfall	 110 *

Giftnotruf München	 0 89/ 1 92 40

Geldkartensperrung	 116 116 *

Polizei Illertissen	 0 73 03/ 96 51 - 0

Stadt Vöhringen	 0 73 06/ 96 22 - 0

MEDIZINISCHE  
BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztl. Bereitschaftsdienst	 116 117 *

Krankentransport	 0 82 82/ 19 222

Stiftungsklinik Weißenhorn	 0 73 09/ 87 00

Donauklinik Neu-Ulm	 07 31/ 80 40

Apotheken-Notdienst	 0800/0022833

Zahnärztlicher Notdienst,	�   
Ansage & Vermittlung	 www.zahnarzt-�  
(A&V e.V.)		  notdienst.de

TECHNISCHE  
BEREITSCHAFTSDIENSTE

Gas SWU �  
Energie-Störungsstelle	 07 31/ 600 00

Strom, LEW		  08 00/ 539 63 80

Wasserwerk Vöhringen	 01 51/ 12 50 09 76

SOZIALE  
BERATUNGSSTELLEN

Sozialpsychiatrischer Dienst  
Neu-Ulm, Fachl. Hilfen bei �  
seelischen Problemen	 07 31/ 7 34 24

Stadtjugendpflege 
und JuHa Vöhringen	 01 51 / 12 50 09 20

Drogenberatung Drob Inn �  
Vöhringen für Menschen�  
ab 14 Jahren		  01 60/ 95 41 98 64

Pflegestützpunkt �  
Landkreis Neu-Ulm	 0731/704052055

Hospizgruppe St. Elisabeth 	�   
Vöhringen der Caritas	 01 51/ 61 16 04 83

Integration von Flüchtlingen�  
Migrations-/Asylsozialberatung �  
(Diakonie)		  01 60 / 2 88 15 77

Freundeskreis �  
Asyl Vöhringen		 0 162/ 5 81 30 37

Lacrima – Zentrum für  
trauernde Kinder  
Ulm/Neu-Ulm		  07 31/ 3 78 60 02 45

Suchtberatung Diakonie�  
Alkohol, Glücksspiel,�  
Medien, Medikamente�  
für Menschen ab 18 Jahren	 07 31/ 7 04 78 50

Weisser Ring		  11 60 06 *

Telefonseelsorge 	� 0 800/ 111 0 111 �  
oder 111 0 222 

Krisendienst Schwaben 
(psychische/seelische Krisen)	 08 00/ 655 30 00

Krisenchat 24/7 für �  
junge Menschen bis 25	 www.krisenchat.de 

Hilfetelefon�  
Gewalt gegen Frauen	 08 00/ 11 60 16

Sexueller Missbrauch	 08 00/ 225 55 30

Nummer gegen Kummer:	�   
▶ Kinder/Jugendliche	 116 111 *�  
▶ Eltern		  08 00/ 111 05 50

� *ohne Vorwahl

GESUCHT – GEFUNDEN
Fundbüro der Stadt Vöhringen

Wie oft sucht man nach Dingen und weiß nicht mehr, 
wo man sie hingelegt hat. Ein Glück, wer sie schnell 
wiederfindet. Schwieriger wird es jedoch, wenn man 
etwas verloren hat und sich nicht mehr erinnert – es 
einfach nicht mehr findet. Was tun? In diesem Fall 
lohnt für den Eigentümer ein Anruf beim städtischen 
Fundamt in der Hoffnung, dass ein ehrlicher Finder 
den Gegenstand im Bürgerbüro der Stadt Vöhringen 
abgegeben hat. �

Wird der abgegebene Fundgegenstand nicht inner-
halb einer bestimmten Frist abgeholt, steht in der 
Regel dem Finder das Fundstück zu. Es lohnt sich also 
in jedem Fall, ehrlich zu sein.

AKTUELLE FUNDGEGENSTÄNDE 

	f Kaninchen �  
(befindet sich im Tierheim in Weißenhorn)

	f Schlüsselbund mit Autoschlüssel

	f Handy

	f Katze (befindet sich im Tierheim in Weißenhorn)

	f diverse Kleidungsstücke (Kulturzentrum)

FUNDAMT
	f Tel.Nr.: 	 07306/9622-0
	f www.voehringen.de�  
▶ Quicklink: Fundbüro

Amtliche Mitteilungen der Stadt Vöhringen
Offizielles Amts- und Mitteilungsblatt 
der Stadt Vöhringen und ihrer Stadtteile

Stadtverwaltung Vöhringen • Hettstedter Platz 1 • 89269 Vöhringen • Tel. 0 73 06/96 22-0 • Fax 96 22-199 • Internet: www.voehringen.de • E-Mail: stadtverwaltung@voehringen.de� 09. Mai 2026

PFARREI  
ST. MICHAEL

Seniorennachmittag

Am zweiten Mittwoch im Mai findet der nächste   
Seniorennachmittag im Pfarrheim statt.

Wann:	 Mittwoch, 13. Mai 2026�  
				  14:30 Uhr

Wo:	 Pfarrheim St. Michael

Anmeldung: 	 ERBETEN	  		   
				   bis 11.05.2026 im Pfarrbüro �  
				   unter Tel.Nr.: 07306/359900		
				   E-Mail: pg.voehringen@bistum-augsburg.de

Adele Drotleff, Fachkrankenschwester für Rehabili-
tation und Intensivmedizin, wird einen Vortrag zum 
Thema „Wohlfühlen mit Düften, Aromaöle für Ent-
spannung und besseren Schlaf“ halten.

VEREIN FÜR GARTENBAU UND 
LANDESPFLEGE VÖHRINGEN E.V.

Maiandacht am 17.05.2026

Der Verein für Gartenbau und Landespflege Vöhrin-
gen e.V. gestaltet zusammen mit der katholischen 
Pfarrgemeinde und dem Caritas-Centrum Vöhringen 
eine Maiandacht.

Wann:	 Sonntag, 17. Mai 2026�  
				  16:00 Uhr
Wo:	 Garten des Vöhringer  �  
				  Caritas-Centrums
				   Sperberweg 4

Hierzu ergeht herzliche Einladung an alle Vöhringer 
Bürgerinnen und Bürger. Der Verein für Gartenbau 
und Landespflege Vöhringen würde sich über eine 
zahlreiche Teilnahme freuen.
Herbert Walk, �  
Vorsitzender

FOTOCLUB ILLERBERG/THAL E.V.
Foto-Wettbewerb „Uhren“

Im Mai findet ein Foto-Wettbewerb zum Thema  
„Uhren“ statt.

Wann:	 Mittwoch, 13. Mai 2026 �  
				  19:00 Uhr
Wo:	 Schulungsraum  

				  der Freiwilligen Feuerwehr  
				  Illerberg/Thal

Bei diesem Thema sind Fotos von Uhren aller Art rund 
um den Erdball möglich (maximal 6 Bilder pro Teil-
nehmer).

LANDKREIS NEU-ULM
Von Frühaufstehern bis Nachtschwärmern

Woche der Artenvielfalt vom 17. bis 22. Mai 2026 

Vögel und Fledermäuse, Streuobstwiesen und der 
Auwald, regionale Pflanzenarten und vieles mehr 
– auch dieses Jahr erwartet die Besucherinnen und 
Besucher ein abwechslungsreiches Programm bei der 
Woche der Artenvielfalt. Vom 17. bis 22. Mai laden 
der Landkreis Neu-Ulm und der Botanische Garten 
der Universität Ulm bereits zum sechsten Mal zu Ex-
kursionen, Führungen und Vorträgen ein. 
Los geht es am Sonntag, 17. Mai, um 06:00 Uhr 
mit einer „Vogelexkursion für Frühaufsteher“. 
Unter Führung von Leon Wischenbarth begeben sich 
die Teilnehmenden auf die Suche nach Schwarz-
specht, Rotkehlchen, Zaunkönig, Pirol und vielen 
weitere Arten. Treffpunkt ist der Botanische Garten 
in Ulm, Eingang Gewächshäuser. Die Teilnahme ist 
kostenlos, eine Anmeldung ist erforderlich.
Den „Streuobstwiesen auf der Spur“ ist man bei 
einer geführten Radrunde mit Rudolf Siehler am Sonn-
tag, 17. Mai. Gemeinsam erkunden die Teilnehmenden 
die Streuobst-Radrunde im Landkreis Neu-Ulm. Dabei 
erfahren sie mehr über die Erhaltung alter Obstsorten 
und die Bedeutung der Streuobstwiesen für Mensch und 
Natur im Landkreis Neu-Ulm. Die Route führt an Obst-
sortenerhaltungsgärten, am Kloster Roggenburg sowie 
an besonderen Streuobstalleen vorbei. Start ist um 14:00 
Uhr am Kreismustergarten in Weißenhorn. Die Strecke ist 
etwa 25 bis 30 Kilometer lang und verläuft leicht wel-
lig, ist insgesamt aber gut zu bewältigen. Eine Einkehr 
ist vorgesehen. Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmel-
dung ist erforderlich.
Ebenfalls am Sonntag, 17. Mai, präsentieren das 
Naturmuseum Ulm und das Bayerische Bienenmu-
seum Illertissen im Rahmen des Internationalen 
Museumstags das Thema Artenvielfalt. Weitere 
Informationen zu den Museen gibt es unter:

	f https://www.naturmuseum-ulm.de/
	f https://www.landkreis-nu.de/bienenmuseum

Am Montag, 18. Mai, findet ein Vorbereitungs-
kurs zum BANU-Feldbotanik-Zertifikat statt. 
Titel des Kurses ist „Kennst du 200 – oder sogar 
400 Pflanzenarten deiner Region?“�  
In diesem Vorbereitungskurs zum BANU-Feldbotanik-
Zertifikat (Bronze & Silber) lernen die Teilnehmenden 
die wichtigsten Pflanzenarten sicher zu bestimmen 
und ihr botanisches Wissen gezielt zu erweitern. 
Unter der fachkundigen Leitung von Dipl.-Biol. Stefan 
Brändel erhalten sie eine praxisnahe und fundierte 
Einführung, die sie optimal auf die Prüfung am 26. 
Juni 2026 vorbereitet. Beginn ist um 18:00 Uhr. Treff-
punkt ist der Botanische Garten in Ulm, Eingang Ge-
wächshäuser. Die Teilnahme ist kostenlos, eine An-
meldung ist erforderlich.
Im Vortrag „Fledermäuse, lautlose Jäger der 
Nacht“ tauchen die Teilnehmenden am Dienstag, 
19. Mai, in die faszinierende Welt dieser Säugetiere 
ein. Im Vortrag von Fledermaus-Expertin Dr. Anna 
Vogeler erfahren die Besucher viel Interessantes und 
Wissenswertes über die lautlosen Jäger der Nacht, 
wo sie die wendigen Flugakrobaten beobachten 
und wie sie zu ihrem Schutz beitragen können. Denn 
Fledermäuse sind wertvolle Helfer in der natürlichen 
Schädlingsbekämpfung und ausgesprochen soziale 
Tiere, die ihre Jungen gemeinsam aufziehen und sich 
sogar gegenseitig zur Begrüßung umarmen. Beginn 
ist um 14:30 Uhr im Felix Fabri Saal im Generationen-
treff Ulm/Neu-Ulm e.V., Grüner Hof 5 in Ulm. Die Teil-
nahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist erforderlich.
Unterwegs an der Donau sind wir am Dienstag, 
19. Mai, bei der Exkursion „Leben im Auwald“ 
im Donauwald im Stadtgebiet Neu-Ulm. Michael An-
gerer, Dipl.-Ing. (FH) Landespflege und ehemaliger 
Leiter des Fachbereichs Naturschutz am Landrats-
amt Neu-Ulm erläutert bei seiner Führung, warum 
der Reinzgraben Wasser führt, wie Donaufische in 
dieses Gewässer gelangen und weshalb entlang des 
Grabens so viele gekappte Bäume zu sehen sind – 
all das hängt eng mit der besonderen Bedeutung der 
Donauauen zusammen. Treffpunkt ist um 17:30 Uhr 
der Donaufußgängersteg in Offenhausen beim Sport-

platz des TSV Offenhausen. Die Teilnahme ist kosten-
los, eine Anmeldung ist erforderlich.
Die Highlights aus vielen Jahren Gartenpraxis mit Kreis-
fachberater Rudolf Siehler erlebt man bei der Führung 
„gArtenreich – Kreismustergarten – Juwel der 
Artenvielfalt“. Mit viel Fachwissen, Erfahrung und 
einem Blick für das Wesentliche führt Rudolf Siehler am 
Mittwoch, 20. Mai, um 17:00 Uhr durch den Kreis-
mustergarten in Weißenhorn (Ulmer Straße 21) und gibt 
wertvolle Tipps rund um Obstbau, Gartenpflege und 
naturnahes Gärtnern. Die Teilnahme ist kostenlos, eine 
Anmeldung ist erforderlich.
Zum Online-Vortrag „Diversität an Kadavern 
in den Nationalparks Deutschlands“ lädt Dr. 
Christian von Hoermann am Donnerstag, 21. Mai, 
um 19:00 Uhr ein. Dr. Christian von Hoermann ist Ka-
daverökologe und Koordinator eines kadaverökolo-
gischen BfN-Großvorhabens in 15 deutschen Natio-
nalparks. In seinem Vortrag gibt er eine Einführung 
in die Kadaverökologie und beleuchtet ihre zentrale 
Bedeutung für Prozessschutz und Biodiversität. Seine 
Untersuchungen reichen dabei von Fledermäusen an 
Hirschkadavern bis hin zu Mikrobiom- und Insekten-
beprobungen an Wisent- und Walkadavern und zei-
gen den ökologischen Wert toter tierischer Biomasse 
über verschiedene Lebensräume hinweg. Der Vortrag 
bietet damit spannende Einblicke in die komplexen 
Lebensgemeinschaften am Wildtierkadaver. Die Teil-
nahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist erforderlich.

Unter dem Titel „Hotspot für Klima und Arten-
vielfalt“ gibt es am Freitag, 22. Mai, eine Füh-
rung durchs Leipheimer Moos. In der Exkursion 
mit Dr. Raphael Rehm erfährt man, wie Klima, Wasser 
und Leben im Leipheimer Moos zusammenhängen. 
Moore sind Lebensraum, Kohlenstoffspeicher und 
natürliche Klimaschützer. Die Führung zeigt, wie sie 
entstehen und warum ihr Schutz so wichtig ist. Treff-
punkt ist um 14:00 Uhr am Wanderparkplatz Leip-
heimer Moos (Herdweg in Leipheim). Die Teilnahme 
ist kostenlos, eine Anmeldung ist erforderlich.
Den Abschluss der Woche der Artenvielfalt bildet die 
Exkursion „Nachtblüher & Schattenflieger – vom 
Abendlied der Singvögel zu den Jägern der 
Nacht“ am Freitag, 22. Mai. Dabei tauchen die Teil-
nehmenden in das geheimnisvolle Nachtleben unserer 
heimischen Natur ein. Begleitet vom Abendlied der Sing-
vögel lernen sie faszinierende Nachtblüher kennen, die 
ihre Blüten erst in den Abendstunden öffnen. Zudem 
erfahren sie Spannendes über Eulen und Fledermäuse, 
die lautlos durch die Dunkelheit gleiten. Die Exkursion 
begleiten Stefan Böhm, Leon Wischenbarth, David Hör-
mann und Stefan Brändel. Beginn ist um 19:30 Uhr. 
Treffpunkt ist der Botanische Garten in Ulm, Eingang 
Gewächshäuser. Die Teilnahme ist kostenlos, eine An-
meldung ist erforderlich.

Anmeldung
Für alle Veranstaltungen (außer dem Besuch der 
Museen am Internationalen Museumstag) ist eine 
Anmeldung – vorzugsweise online – erforderlich. 
Weitere Infos und Anmeldung unter:

	f Landkreis-nu.de/Woche-der-Artenvielfalt�
	f oder bei Stefanie Batke-Eilts�  
E-Mail:	 s.batke-eilts@landkreis-nu.de

	f Tel.Nr.:	 0731/704033103
	f oder bei Stefan Brändel�  
E-Mail:	 stefan.braendel@uni-ulm.de

Laubfrosch, der auf einem Grashalm sitzt.�  
� Foto: Stefanie Batke-Eilts

Bekanntmachungen anderer Behörden und Einrichtungen

Vereinsnachrichten

WOLF TAEKWONDO E.V.
Starke Leistungen bei internationalem Weltranglistenturnier

Beim Hereya Open Bulgarien 2026 am 25. April 2026 
konnten die Athleten des Wolf Taekwondo e.V. be-
achtliche Erfolge feiern.

In einem hochklassig besetzten Teilnehmerfeld si-
cherten sich sowohl Noah Meyer (bis 63 kg) als auch 
Marius Wolf (bis 73 kg) jeweils den dritten Platz.
Besonders hervorzuheben ist die Leistung von Noah 

Meyer, der sich mit starken Kämpfen gegen Gegner 
aus Italien, Bulgarien und Griechenland durchsetzen 
konnte.
Mit seinem Podestplatz errang er zugleich seine erste 
Weltranglistenmedaille im Jugendbereich – ein be-
deutender Meilenstein in seiner noch jungen Karriere.
Auch Marius Wolf überzeugte in der Gewichtsklasse 
bis 73 Kilogramm mit kämpferischem Einsatz und si-
cherte sich verdient die Bronzemedaille.
Beide Sportler bewiesen auf internationaler Bühne 
ihr Können und sammelten wichtige Punkte für die 
Weltrangliste.
Der Verein zeigte sich stolz auf die Leistungen seiner 
Athleten, die einmal mehr unter Beweis stellten, dass 
sie auch im internationalen Vergleich konkurrenzfähig 
sind. 
Die Erfolge bei den Hereya Open unterstreichen die 
kontinuierliche Entwicklung der Sportler und lassen 
optimistisch auf kommende Turniere blicken.

VÖHRINGEN KAUFT LOKAL

VÖHRINGEN KAUFT LOKAL

Noah Meyer und Marius Wolf� Foto: Daniel Wolf


